
Bindungen

Bremsen



Achtung:
Dünne Bäume und Telefonstangen eignen sich nicht!

(Ausreissen der Vernietung!)
Rettungsseil und Hilfsstrick sind zusammen mit dem Feuerwehrgurt
(inkl. Karabiner) jährlich mindestens einmal, in der Regel zu Beginn

der Übungen bzw. nach jedem Einsatzgebrauch,
– auf Zugfestigkeit – auf äussere Beschädigungen zu prüfen.

Rettungsgurt (mit Karabinerhaken)

Gurten und Seile

Rettungsseil (mit Karabinerhaken)

HilfsstrickSeilsack

Material: Polyester
Länge: bis 1.8 m
Breite: 10 cm

Neu: Integriert in Brandschutzjacke

Material: Polyester
Länge: 1.5 m bis 2.5 m
Durchmesser: 10 mm

Material: Polyester
Länge: 15 m bis 35 m
Durchmesser: ca. 11 mm

Gurt Seil Hilfsstrick



Brustbindung oder Rückenbindung

Endteil des Rettungsseiles
mit Karabinerhaken unter
den Armen zweimal um
den Oberkörper winden

Mit Karabineröffnung
gegen den Körper,

in die erste
Seilwindung einfahren

Seillänge so regulieren,
dass sich der Karabinerhaken

auf der Brust bzw.
Mitte Rücken befindet.

Windungen unter die Arme
hochschieben

und Seil leicht anziehen

Zweite Seilwindung zweimal
in den Karabinerhaken einschlaufen.

Anpassen, Kontrolle

Bei der Brustbindung läuft das Seil ab Brust,
bei der Rückenbindung ab Rücken

der anzubindenden Person



Karabinerbremse

3. Den halben Mastwurf
in den Karabiner legen

4. Die Karabinerbremse
ist dann richtig, wenn
sich der Knoten durch
ziehen an beiden Enden
des Seils ziehen lässt
und gleich aussieht

1. Das Seil in den Karabiner legen

2. Einen halben Mastwurf machen




